
  Der Bürgermeister

NIEDERSCHRIFT

über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des gemeinsamen Ausschusses für
Stadtplanung und Umwelt sowie Bau und Verkehr

am 15.03.2017

im Ratssaal

Anwesend:

 Vorsitz:
Ratsherr Jens Holzrichter FDP
Zweiter Stellvertretender Bürgermeister Björn Weiß CDU

 Ausschussmitglieder mit Stimmrecht:
Ratsherr Jürgen Appelt Bündnis 90/Die
Grünen

bis 19.36 Uhr

Ratsherr Otto Bodenheimer Bündnis 90/Die
Grünen

zusätzlich Vertreter für Herrn
Jochen Kliebisch im Ausschuss für
Stadtplanung und Umwelt

Ratsherr Jan Eggermann SPD
Ratsherr Fabian Ferber SPD
Ratsherr Dirk Franke SPD
Ratsfrau Dr. Antje Heider CDU
Ratsherr Lothar Hellwig SPD Vertreter für Herrn Harald Metzger

im Ausschuss für Stadtplanung
und Umwelt und Vertreter für
Ratsherrn Gordan Dudas im Bau-
und Verkehrsausschuss

Ratsfrau Karin Hertes SPD
Ratsherr Steffen Kriegel SPD
Ratsfrau Sandra Manß SPD
Ratsfrau Susanne Mewes CDU zusätzlich Vertreterin für Ratsherrn

Oliver Fröhling im Ausschuss für
Stadtplanung und Umwelt

Ratsherr Michael Meyer CDU
Ratsfrau Britta Rogalske CDU zusätzlich Vertreterin für Ratsfrau

Michaela Dötsch im Ausschuss für
Stadtplanung und Umwelt

Ratsfrau Elisabeth Siebensohn CDU zusätzlich Vertreterin für Ratsherrn
Björn Schöttler im Ausschuss für
Stadtplanung und Umwelt

Ratsherr Philipp Siewert SPD
Ratsfrau Heide-Marie Skorupa SPD
Ratsherr Michael Thielicke SPD
Ratsherr Michael Thomas-Lienkämper DIE LINKE.
Ratsfrau Barbara Tünsmeyer SPD bis 19.35 Uhr



Ratsherr Jens Voß SPD bis 19.35 Uhr
Ratsherr Hansjürgen Wakup CDU
Ratsherr Michael Wülfrath FDP
Herr Horst Eick SPD
Herr Dominik Hass SPD bis 20.01 Uhr
Herr Daniel Kahler CDU
Herr Richard Oettinghaus Alternative für
Lüdenscheid
Herr Dominik Petereit FDP
Herr Ralf Tofote Alternative für
Lüdenscheid

 Ausschussmitglieder mit beratender Stimme:
Herr Thomas Funk Fraktionslos
Herr Klaus-Peter Mattke Fraktionslos Vertreter für Herrn Martin Kornau

 Beratende Mitglieder Integrationsrat
Frau Sandra Manß Internationale
Liste der SPD

 Verwaltung:
Beigeordneter Thomas Ruschin
Herr Martin Bärwolf
Herr Hans-Jürgen Badziura
Herr Sebastian Jülich
Herr Lothar Matzner
Herr Christian Vöcks
Herr Edgar Weinert
Herr Andreas Beckmann
Herr Michael Epp
Herr Christian Hayer
Frau Susanne Krawczak
Herr Holger Moeser
Frau Vera Petrikat
Frau Birgit Stoltefaut-Voß

Abwesend:

 Ausschussmitglieder mit Stimmrecht:
Ratsfrau Michaela Dötsch CDU
Ratsherr Gordan Dudas MdL SPD
Ratsherr Oliver Fröhling CDU
Ratsherr Björn Schöttler CDU
Herr Jochen Kliebisch Bündnis 90
/Die Grünen
Herr Harald Metzger SPD

 Ausschussmitglieder mit beratender Stimme:
Herr Martin Kornau Fraktionslos

 Beratende Mitglieder Integrationsrat
Frau Zehra Kayis Ditib
Lüdenscheid



Beginn:  17:48 Uhr

Ende:  20:07 Uhr

 1. Berichtswesen, hier: Mündliche Berichte

 1.1. Vorstellung des "Streetworkout-Parcours Kindergäßchen"

Herr Badziura führt aus, dass die Umgestaltung der Friedrichstraße und Karlstraße Gestalt
angenommen habe. In Kooperation mit dem Turnverein Leifringhausen sei es gelungen,
konkrete Planungen für einen „Streetworkout-Parcours Kindergäßchen“ zu erstellen. Der
Landschaftsarchitekt Ebbinghaus habe die Planunterlagen hierzu erstellt.

Herr Ebbinghaus erläutert anhand einer Präsentation die Planungen für den
„Streetworkout-Parcours Kindergäßchen“. Er betont, dass die grundsätzliche
Wegeverbindung erhalten bleibe. Besondere Schwierigkeit stellte die vorhandene
Geländebeschaffenheit dar. Ebene Flächen zur Herstellung einer Barrierefreiheit zumindest in
Teilbereichen müssten erst geschaffen werden, da im Bestand derzeit ein 9 %iges Gefälle
vorhanden sei. Leitlinien für sehgeschwächte Menschen seien bereits berücksichtigt. Als
Belag sei Sandstein in beige mit Leitlinien in Grauwacke gewählt worden. Weiter stellt er die
vorgesehenen Geräte vor. Er betont, dass unter den Geräten jeweils Fallschutzbeläge verlegt
würden. Die Wegeführung erfolge mit Hilfe von Findlingen.

Vorsitzender Weiß bedankt sich bei Herrn Ebbinghaus für die ausführliche Vorstellung.

Auf Nachfrage von Ratsherrn Thomas-Lienkämper erläutert Herr Badziura, dass es für die
Benutzung der Geräte selbstverständlich Regeln geben werde. Der Konsum alkoholischer
Getränke werde entsprechend sanktioniert sowie die Beschallung untersagt. Hierdurch werde
erst ermöglicht, dass der Außendienst des Fachdienstes Recht, Öffentliche Sicherheit und
Ordnung einschreiten könne, um insbesondere die Nachbarschaftsverträglichkeit zu
gewährleisten. Die in diesem Bereich vorhandene Brandwand könne nach Gesprächen in
einem Ortstermin mit Vertretern der Bezirksregierung Arnsberg ggf. mittels Förderung eines
„Street-Art-Projektes“ gestaltet werden. Die Gespräche mit dem Eigentümer der Brandwand
seien bisher positiv verlaufen.

Vorsitzender Weiß bedankt sich bei Herrn Badziura für die Ergänzungen.

Die Ausschussmitglieder nehmen zustimmend Kenntnis.

 2. Bekanntgaben, Beantwortung von Anfragen und Anfragen

 2.1. Bekanntgaben



 2.1.1. Finanzierung der Straßenbaumaßnahme "Am Brügger Bahnhof" durch
Mittel aus dem Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz (GVFG)

Herr Matzner führt aus, dass für die Baumaßnahmen im Bereich des Brügger Bahnhofes
zwei Anträge auf Fördergelder gestellt worden seien. Ein Antrag sei für die Baumaßnahme
des Bahnhofareals und ein weiterer Antrag sei für den Ausbau der Straße „Am Brügger
Bahnhof“ gestellt worden. Die Prognosen seien gut, dass die Stadt Lüdenscheid für
letztgenannten Ausbau ca. 250.000,00 € Fördergelder aus dem
Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz (GVFG) erhalte. Allerdings falle die Entscheidung erst
in der Sitzung des Regionalrates der Bezirksregierung Arnsberg am 30.03.2017. Er weist
ausdrücklich darauf hin, dass die Sanierung der dort befindlichen Stützmauer keinesfalls
gefördert werde.

 2.2. Beantwortung von Anfragen

E n t f ä l l t

 2.3. Anfragen

 2.3.1. Anfrage der Ratsfrau Rogalske zu den noch nicht bearbeiteten Flächen in
der Bahnhofsallee

Ratsfrau Rogalske fragt an, was mit den derzeit noch nicht bearbeiteten Flächen an der
Bahnhofsallee wie z.B. der Fläche der ehemaligen Firma Damrosch und auch
gegenüberliegend in naher Zukunft geplant sei bzw. ob diese zwischenzeitlich aus der
Förderung herausgenommen worden bzw. anderweitig verfügbar seien.

Die Verwaltung sagt eine Beantwortung zu.

2.3.2. Anfrage des Ratsherrn Eggermann zum "Fußweg Martin-Niemöller-Straße"

Ratsherr Eggermann fragt nach dem aktuellen Sachstand zum Fußweg an der
Martin-Niemöller-Straße.

Herr Badziura antwortet, dass die zu erhaltenden Bäume mit dem entsprechenden Schutz
versehen seien und die Arbeiten zur Schaffung des neuen Fußweges sichtbar begonnen
hätten.

Ratsherr Eggermann bedankt sich für die Antwort.



__gez. Björn Weiß__________    __gez. Jens Holzrichter______
Vorsitzender des Ausschusses  Vorsitzender des Bau- und
Stadtplanung und Umwelt Verkehrsausschusses

_gez. Stoltefaut-Voß_______
Protokollführerin


